
Ein amerikanischer Traum
TRAUMBERUF TECHNIK: Simon Steckholzer arbeitet für Dr. Schär in den USA

In sechs Jahren vom Be-
triebstechniker zum Team-

leiter: Simon Steckholzer ist
bei Dr. Schär mit großen
Schritten die Karriereleiter
hinauf geklettert. Die bislang
letzte Stufe brachte den jun-
gen Gargazoner sogar über
den großen Teich: Seit rund
1,5 Jahren lebt und arbeitet
Simon in Swedesboro (New
Jersey) in den USA.

Das Burgstaller Unternehmen
Dr. Schär ist im Bereich der Ent-
wicklung, Produktion und dem
Vertrieb von glutenfreien Nah-
rungsmitteln in Europa Markt-
führer und besitzt Niederlas-
sungen in Italien, Deutschland,
Österreich, England und Spani-
en. 2012 hat das Unternehmen
das US-Werk eröffnet und rückt
damit dem Ziel, führender Le-
bensmittelspezialist für beson-
dere diätetische Ernährungsbe-
dürfnisse in Europa und den
USA zu werden, immer näher.

Reibungsloser Ablauf
der Produktion

Simon Steckholzer ist gleich
nach Abschluss der Fachschule
für Elektrotechnik in Meran bei
Dr. Schär als Betriebstechniker
eingestiegen. „Mittlerweile bin
ich Technical Supervisor, leite
und koordiniere also das ge-
samte sechsköpfige Techniker-
team des US-Produktionswer-
kes in Swedesboro. Unsere Auf-
gabe ist es dafür zu sorgen, dass
die Produktionsmaschinen Tag
und Nacht einwandfrei laufen“,
erzählt Simon.

Herausfordernder Job

Genauer gesagt bedeutet dies,
dass Simon Steckholzer für die
Erstellung von Wartungsplänen
und Arbeitsplänen für das Team
und für die Bestellung von Er-
satzteilen und deren Lagerhal-
tung zuständig ist. „Aber auch
Prozessoptimierungen, die Pla-
nung der Abteilungsziele und
des Personalbedarfs gehören zu
meinen Aufgaben. Nicht zuletzt

arbeiten wir an verschiedenen
technischen Projekten, die gera-
de in einem stetig wachsenden
Unternehmen wie Dr. Schär
sehr herausfordernd sind“.

Großes Abenteuer

Ganz einfach ist es Simon nicht
gefallen, Familie und Freunde in
Südtirol zu verlassen, um in die
große weite Welt zu ziehen. „Ich
musste erst an meinen Eng-
lisch-Kenntnissen feilen und
mich an die amerikanische Le-
bensart gewöhnen, die sich
doch ziemlich von unserer Kul-
tur unterscheidet“, meint er.
„Dennoch wollte ich mir diese
einmalige Chance nicht entge-
hen lassen und habe mich für
das große Abenteuer entschie-
den“.

Arbeiten im Team

Zum Glück, denn der Job berei-
tete Simon von Anfang an große
Freude. „Und ich gehe nach wie
vor jeden Tag gerne zur Arbeit.
Ich kann eigene Ideen und Ver-
besserungsvorschläge einbrin-
gen und mich frei entfalten. Je-
der Tag bringt neue Herausfor-
derungen mit sich, die wir ge-
meinsam im Team zu lösen ver-
suchen“. Es macht einfach Spaß,

so Simon, in einem hoch qualifi-
zierten Team zu arbeiten, das
mittlerweile sehr eng zusam-
men geschweißt ist.

Urlaub in Südtirol

Die Freizeit gehört jedoch der
Freundin und den amerikani-
schen Freunden. „Und in einer
Großstadt wie Philadelphia gibt

es immer viel zu entdecken und
unternehmen“, lacht Simon.
Den größten Teil des Urlaubes
verbringt der junge Mann bei
seiner Familie in Südtirol. „Mein
Herz schlägt für die Jagd. Des-
halb zieht es mich so oft wie
möglich nach Hause. Es gibt
nichts Schöneres, als Zeit in den
Bergen und beim Jagen zu ver-
bringen“. © Alle Rechte vorbehalten

Flamingo macht die Welt bunt
AKTION: Schlanderser Großdruckerei öffnet ihre Türen

Seit der Firmengründung im
Jahr 2012 verfolgt Flamingo

Group GmbH, der Experte in Sa-
chen Drucke im Großformat,
konsequent das Ziel, das beste
Angebot mit persönlicher Bera-
tung zu kombinieren. Vor rund
einem Monat hat die Schlander-
ser Großdruckerei ihre Türen ge-
öffnet, um Kunden und allen In-
teressierten nicht nur die Pro-
dukte, sondern auch den Ma-
schinenpark vorzustellen.

Rund 400 Besucher haben die
Einladung angenommen. „Wir
bieten unseren Kunden digitale
Drucke im Großformat an, etwa
Fahnen, Schilder, Klebefolien,
Sitzwürfel oder Wandbilder und
haben für alle etwas dabei, die

einen glänzenden Auftritt hinle-
gen und nicht übersehen wer-
den wollen“, erklärt Geschäfts-
führer Thomas Graber. Flamin-
go arbeitet dabei mit moderns-
ten Maschinen, um den Kunden
stets höchste Qualität gewähr-
leisten zu können. Mittlerweile
betreut das Vinschger Unter-
nehmen Kunden in mehreren
europäischen Ländern, dazu ge-
hören auch viele bekannte Mar-
ken und Namen. © Alle Rechte vorbehalten
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Simon Steckholzer sorgt mit sechs US-amerikanischen Kollegen dafür, dass die Produktionsmaschinen jederzeit
laufen. Dr. Schär AG


